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Amts und Jntelligeuzblatt für - eu Bezirk.

Nro . 6 '). Samstag 50 . August 1651.

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

Forstamt Ne » enbür  g . '
Revier Langenbrand.

(Holz -Veikans ) .
Am nächsten

Dienstag den 2 . Scpt.
weiden verkauft ans den Staatswal-
dnngcn

1 ) Förtelberg
37 Stück Langholz , 16 buchene,
306 tannene Klöze , 1 Klf . bu¬
chene Prügel;

2 ) Seelach:
119 tannene Klöze , 7 ' /, Klf.
tannene Prügel;

3 ) Hirschgarten:
117 tannene Klöze , 12 Klf . bu¬
chene Scheiter , 22 '/r jKls . dto.
Prügel , 3 ^ Kls . Nadecholzprü-
gkl;

4 ) Schcidhol ) :
9 St . Langholz , 19 tannene Kleze,
'/r Klf . buchene Prügel , - Klf.
tannene Scheiter , 11 Klf . dto.
Prügel.

' Zusammenkunft bei der sForstwarts-
wvhnung in Walvrcnnach Morgens 9
Uhr.

Den ^ 25 . Aug . 1851.
K . Forstamt.

L ang.

Amtsnotariat Altcnstaig.
Nothfelden,

Gerichts -Bezirks Nagold.
(LiegcnschaftsVcrkauf ) .

In der Gantache des
Johannes Sautter , Schreiners von

Nothfelden,
wird daS in diesem Blatt unterem 27.
Juni d . I . zum Verkauf ausgeschriebene

Anwesen an Gcbäu und Gütern , gnnein-
dcrälhlich zu 770 fl. geschäht , wofür
bis jezt ein Erlös von 655 fl. erzielt
ist , am

Dienstag den 9 . Sept . d I-
Vormittags 10 Uhr

auf dem Rathhauö zu Nothfelden ei¬
nem wiederholten 3 . und aber voraus¬
sichtlich lezten Verkauf ausgesczt.

Kunfsliebhaber hiezu einladend.
Den 25 . Aug 1851,

K . AnrtSiiotarrat.
Wullc  n.

(An die Schuldhcißenämtcr des Ober»
amtS Ealw ) .

Bei Cinsühruiig der neuen Dienst¬
anweisung für die Hebammen des Kö¬
nigreichs Wirtenrberg hat sich ergeben,
daß ein großer Theil der Hebammen
des OberamtöbezirkS Calw mit den in
§ . 6 . vorgeschriebcucn Geräthschaften
nicht vollständig versehen ist , und daß
namentlich viele Hebammen keine Bür¬
ste, keinen Schwamm , keine Milchglä¬
ser und Morgcirdcckel besinn , so wie
daß bei einigen die CPilzen unvoll¬
ständig oder schadhaft sind . Die Schiild-
heißcnämter werden daher ausgefordert,
dahin zu wirken , daß die fehlenden Ge-
räthschasten auf Kosten der Gemeindc-
cdcr Stistuugskassen angeschafft , bezie¬
hungsweise in gute » Stand gesczt wer¬
den . Der Oberarnlsarzt ist erbötig,
für diejenige » Gemeinden , welche sich
an ilm wenden , die Herbeischaffnng
der Geräthschastcn zu billigen Preisen
zu besorgen . Was die Ergänzung des
NotharzneimittelvorrathS der Hebam¬
men betrifft , werden die Scl uldhcißen-
Smtcr auf 8 - 7 . der Dienstanweisung
verwiesen . — Die Hebammen von den
AmtSorten , welche zum Behuf der Un¬
terweisung in der neuen Dienstanwei¬
sung in die OberamtSstadt kommen

mußten , haben eine Nciseentschädigung
von 48 kr. auS der Gcmcindckasse an-
zusprcchen.

Ealw , 26 . Aug . 1851.
K . Oberamt . K . O .A.PHpsikat.

Fromm . v >. Müller.

Im Namen des Königs!
I » der UritersuchuugSsache gegen dcir

früheren Kaufmann und späteren Re¬
dakteur des zu Eonstanz erschienenen
Tagblattcs „ Sceblättcr " Joseph Fick-
ler von Eonstauz und Genossen we¬
gen Hochverraths wird von dem Kri¬
minalsenat des K . Gerichtshofs für
den Ncckarkreis in Erwägung:

1) Daß durch sein Erkeniitniß vgm
27 . , 28 . und 30 . November,
vom 2, , 3 . , 9 . , 10 . , 11 . , 12 .,
13 . , 14 . , 16 . , 17 . , 19 . , 20 . ,
21 . Dezember 1850 , vom 2 ., 3j,
L ., 15 . , 16 . , 17 ., 24 .. 25 . Ja¬
nuar und vom 22 . Februar 1851,
beziehungsweise auckff durch daS
Erkeniitniß vom 5 . April 1851 rc.

der RcchtsKonsulcnt
Eduard Zeller  v.

Calw
rc.

wegen Theilirahme an einer hoch-
verräthcrischcn Verschwörung irr
Anklagestand versezt und vor den
Schwurgerichtshof zu Ludwigs¬
burg verwiesen worden sind , sich
jedoch flüchtig gemacht haben,

2 ) daß den nächsten Anverwandten
der Äugcrlagtcn nach den vorlie¬
genden Bescheinigungen das Ver-
weisungSiirtheil vor mehr als zehn
Lage « zugcflellt worden ist ; ge¬
mäß dem Antrag des Staatsan¬
walts und nach Maaßgabe der
Artikel 235 u . 236 deS GesezeS
vom 14. August 1849 verordnet:
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daß daS Vermögen der Ange¬
klagten mit Beschlag zu belegen
sei und denselben jede gericht¬
liche Geltendmachung non Rech¬
ten auf dem Wege der Klage,
sowie jcdcAuSiibung ihrer staats¬
bürgerlichen Rechte untersagt
sein soll, auch daß gegenwärti¬
ger Beschluß in dem Tagblattc
„Staatsanzeiger " und in den
betreffenden Amtsblättern der
HeimathSbezirke der Angeklag-

. ten zu veröffentlichen sei.
So beschlossen im Kriminal -Senate

dcS K . Gerichtshofs für den Neckar-
Kreis,

Eßlingen , 4 . Juli 1851.
Für den Vorstand:

Williardts.
Faber.

Calw.
(Anordnung von Hauskollekten für die
durch Neberschwemmung Beschädigten ) .

Nachdem von Seiten deS Ministe-
rialratbs in Vollmacbtönamcn Sr . Ma
jestäl des KönigS de ? 21 . d . M - ge¬
nehmigt worden ist , daß zum Besten

.der in den ersten Tagen d . M . durch
Überschwemmung beschädigten hilfs¬
bedürftigen  Staatsangehörigen in
denjenigen Gemeinden des Landes , wel¬
che nicht selbst durch dieselbe betroffen
worden sind, eine allgemeine Hauskol-
lxkte veranftarret weide , so erhalten die
betreffenden gemeinschaftlichen Unteräm¬
ter des Bezirks den Auftrag in dieser
Beziehung das Nöthige vorzukehren.

Bei Veranstaltung der Kollekte sind
keine offene Verzeichnisse der Geber und
ihrer Beiträge anzuwendc », cs hat viel¬
mehr die Sammlung der Geldbeiträge
mittelst offener Büchsen zu geschehen,
wobei cs sich von selbst versteht , daß
auch Gaben an Naturalien angenom¬
men werden.

Zwar steht cs den einzelnen Gebern
und ganzen Gemeinden frei , ihre Ga¬
ben für einzelne Orte zu bestimmen,
eS ist jedoch sehr wünschcnswerth , wenn
der Ertrag der Kollekte soviel möglich
der von der Zcntralleitung deS Wohl-
thätigkeitsvereinö veranstalteten Samm¬
lung zufließt , damit durch diese Behör¬
de auf den Grund der bereits ange¬
ordneten Erhebungen eine den Verhält¬
nissen möglichst entsprechende Verthei-
lung eingeleitet werden kann.

WaS die Ablieferung des Eingcsam-
melten betrifft , so wird Weisung Nach¬
folgen.

Den 28 . Ang . 1851.
Gemeinsch . k. Obcramt.

Fromm . Fischer.
Calw.

Den 28 . Aug . 1851.
K . Oberamt.

Fromm.

Calw.
Die Gemeindevorsteher werden hic-

mit zur rechtzeitigen Anlegung und Ein¬
sendung der mit dem Anfänge des Mo¬
nats September verfallenden Verzeich¬
nisse über die innerhalb ihrer Gemein¬
den wohnhaften , z» den Verrichtungen
eines Geschworenen fähigen Personen
unter dem Ansitzen aiifgcfordert , daß
man auf die genaue Befolgung der in
den Artikeln 59 bis 67 des Schwur-
gerichtsgcsezcS vom 14 , August 184S
dießfallS gegebenen Vorschriften strenge
halten und etwaige Versäumnisse da¬
gegen mit angemessenen Strafen rügen
werde.

Den 29 . Aug . 1851.
K . ObcramtSgcricht.

Ebenspcrger.

Calw.
(Einsendung der Sportel -Urkunden ) .

Die Ortsvorsteher werden erinnert,
(Aufforderung zu Beseitigung der beichie Verzeichniße über die von ihnen im
der leztcn Oberfeucrscha » gefundenen letzten Ouaital angesehen und crbo-

Baugcbrcch -' ii) , !denen Sporteln , «der die enksprechen-
Die Schulcheißenämter , welchen der den Fchlurknnden zuverläßig bis !,Z>« -

'Oberfcuerschaucr sein VisitationSPro - !sten Botentag einznsenden , indem die-
^okoll zugestellt hat , werden zur Für - selben sonst durch Wartbotcn abgehclt
sorge der Beseitigung der gerügten Ge - ŵerden müßten.lorgc
brechcn und zum dicßfallsigen Vollzugö-
bcricht auf den 1. Nov . d. I . aufge¬
fordert.

Den 29 . Aug . 1851.
K . Obcramt.

Fromm.

Kön . Ablösungs - Kommissariat Pfalzgrafcnweiler.
(Aufforderung zur Anmeldung v5n Rechten , welche auf abzulösendcn Zehenten , Gefällen und Leistungen ruhen ) . .

-X A « f Zehnten:
Nachgcnannte Zchntrcchte sind seit den lezterlassenen Bekanntmachungen von den Partien zur Ablösung äuge -,

meldet worden:
von den Markungen:

Agenbach:  Großzchnten des Staatskammcrguts
Kleinzehnten der Kön . Pfarrstelle Ncuweiler ; '

Aichelberg:  Kleinzehnte » der Kön . Pfarrstelle Zwerenberg:
AickHalden:  Großzchnten des StaatSkammergulö;

Parzelle:
Oberweiler  deßgleichen;

Brcitenberg:  Groß - und Kleinzehnten des Staatskammergutö;
Einberg:  deßgleichen;
Ernstmühl:  Großzehnten des Staatskammerguts;
Hirschau:  Groß -, Klein - und Obstzehnten des Staatskammerguts;
Hornbcrg:  Kleinzehnten der Kön Pfarrstclle Zwerenberg;
Ncuweiler:  Parzelle : Hoffte « ; Großzehnten deö Staatskammerguts;
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Kleinzehnten der Km, . Pfarrstelle Neuwciler;
Oberkollbach:  mit der Parzelle Gbersbühl:

Groß - und Kleinzchnteu deö Staatökammerguts;
Ottenbronu:  deßgleicheu;
Teiuach:  Kleinzehnten dcS Staatökammerguts;
In Gemäßheit des Art . 44 des Zehntablosungögesezes vom 17 . Juni 1849 werden die Inhaber von Rech¬

ten , welche auf dem bezeichnet«.' !. Zehnten haften , aufgefordert , ihre Ansprüche an das Ablösungs -Kapital binnen
90 Tagen

bei der Unterzeichneten Stelle anzumelden , widrigenfalls die dießfallsigen Rechte , soweit sie nicht in den öffentlichen
Büchern vorgemerkt sind , bei dem Ablösungs -Geschäft unbeachtet bleiben und deren Inhaber nach Art . 22 erwähn¬
ten Gesezeö an die Zehntberechtigten verwiesen werden müßten.

v Auf Gefallen und Leistungen:
In Folge des Art . 8 deö Grundlasten - Ablösungs - PesezeS vom 14 . April 1848 sind nachstehende Gefälle

und Leistungen von den Betheiligtcn zur Ablösung angcmeld ' et worden:
von den Markungen:

Ageubach:  Geld - und Fruchtgcfälle deS Staatökammerguts;
Aichelberg:  mit den Parzellen Hühncrberg und Meistern:  deßgleichen;
Aich Halden:  Hcllerztnse der Stiftungspslege daselbst;

Parzelle:
Oberweil er:  Fruchtgültcn deS Staatökammerguts;

Altbulach:  Geld - und Fruchtgefälle desselben;
Heller - und Krautgartenzinse der Gcmcindepflege daselbst;
Hellerzinse , Gülten und Landachte » der Stiftungspflege daselbst;

Altburg  mit den Parzellen : Weltenschwann und SpindlerSH of:  Geld - und Frucht -Gefälle deS
Staatskammerguts;
Hellerzinse der Stiftungspflege daselbst;

Althengstätt:  Meßncrci -Gefälle der Meßnereistclle daselbst;
Alzcnberg:  Gült - und Martini -Gefälle dcS Staatökammerguts;

Parzelle:
Speßhardt:  Untc,kaufsgcld desselben ; .

Breite nb  e rg:  Geld - und Fruchrgefälle deS SkaatSkammergulS ; .
Heller -, Boden - und Allmandzinse der Gemeindepflegc daselbst;
Hellerzinse der dortigen Stiftungspflege;

Dachtel:  Gcldzinse , jährliche und zcllgliche Fruchtgülten der Stiftungspflege daselbst;
Dennjächt:  Martini - und Laudcmial -Gefälle deö Staatskammergutö;
Gmberg:  Grund - und Hellerzinse der Stiftungspflege daselbst;
Holzbronn:  Heller und Urbar -Zinse , jährliche und zellgliche Fruchtgültcn der Gemeinde daselbst ; ;

Hellerzinse der Stiftungspflege daselbst;
zellgliche Fruchtgültcn der Stiftungspflege Gültlingen , O .A . Nagold;

Hornbcrg:  Geld und Fruchtgefälle deö Staatskammergutö;
Hellerzinse der Stiftungspflege daselbst;

Liebclsberg:  Geld - und Fruchtgcfälle deS Staatskammerguts;
Hellerzinse der Gemeindepflege daselbst;
Hellerzinse , jährliche und zellgliche Gülten der Stiftungspflege daselbst;

Martins m oos:  Geld - und Fruchtgcfälle des StaatskammergutS;
Hellerzinse der Stiftungspflege daselbst;

Möttli ngcn:  Hellerzinse und Landacht der Stiftungspflege daselbst;
Bauholzgerechtigkeit der Calwcrhofbesizer gegenüber der Staatsfinanz -Verwaltung;

Neuweiler:  Geld - Frucht - und Laudemialgefäile deö Staatskammergutö;
Hellerzinse und Oehmddannzüise , sowie jährliche Gülten der Stiftungspflege daselbst;

Parzelle:
Hofstctt:  Martinigefälle des Staatskammerguts;

Oberhaugstätt:  Geld , und Fruchtgcfälle des SlaatSkammergutS;
Hellerzinse der Stiftungspflege daselbst;

Oberkollbach:  Geld - und Fruchtgcfälle deS StaatskammergutS;
Hellerzinse der Stiftungspflege daselbst;

Oberkollwangen : Geld- und Fruchtgcfälle des Staatökammerguts;
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Hcllerzinsc der Stiftnngöflegc daselbst;
Ob erreich  cnbeich ; Geld - und Fruchtgefällc deö StaarskammergutS;

Hellerzinse der Stiflungspflege daselbst;
. O t t e n b r o n n : Geld - r̂iird Fruchtgcfälle des StaatstammergutS;

jährliche Gülten der Gcmeindt pflege Althengstätl;
Schmreh:  Gcldgefälle deS StaalSkammergutö;
Simmozheim:  Meßnereigefälle der dortigen Meßncrstelle;
Som menh ardt:  Graszinse der Gemeindepflege daselbst;
Staminheim:  Verbindlichkeit zur Farrenhaltnng ans den Widdumgütern;
Tein  ach : Geld - und Fruchtgefälle deS StaalSkainmergutS;
Würzbach:  deßgleichen;

Hellerzinse der StistungSpflege daselbst;
Zavel stein:  Hellerzinse der Gemcindepstege däfllbst;
Zwerenberg:  Geld - und Frucbtgefälle deö Staatökammergutö;

Hellerzinse der StistungSpflege daselbst.
Auf den Grund eines Erlasses der Königlichen Ablösungö -Koininission vom 21 . August 1850 Z . .",678 wer¬

den nun alle diejtnigen Personen und Körperschaften , welche wegen Verbindlichkeiten , die auf den abzulösendcn Ge¬
fällen und Leistungen basten , nach Art . 7 . der Instruktion vom 23 . Okt . 1848 , Ansprüche an die Entschädigungs-
Kapitalien zu machen haben , anfgesordert , binnen

30 Tagen
ihre Rechte bei der Unterzeichneten Stelle geltend zu machen , um nach Art . 14 mchrcrwäbnten Gcsezeö für ihre Ent¬
schädigung sorgen zu können.

Pfalzgräfenweiller , den 23 . August 1851.
» . Kön . Ablösungs -Kommissariat.

Keller.

C a l w.

Für Auswanderer nach Amerika.
Die 16

regelmäßigen Postschiffe
zwischen Havre L5 Neiv -Pork

vertreten durch die SpezialAgentur der Herren
Chrystie Heinrich L5 Comp.

in Mainz und Havre
für Württemberg durch die
General Agentur

von Johs . Rominger in Stuttgart
welche den regelmäßigen Dienst zwischen Havre und NewAork versehen und
deren Vorzüge hinlänglich bekannt sind , segeln monatlich viermal , so daß
jede Woche eine Abfahrt von Havre stattfiudct und zwar:

am 3 . Sept . Postschiff Havre,  Kapitän Mulford von 1000 Tonnen
am 10 . Sept . Postschiff Helvetia,  Kapitän Marsch von 1200 Tonnen
am 18 ^Sept . Postschiff Wilh . Teil,  Kapitän Willardvon 1500Tonnen
am 26 Sept . Postschiff Germania,  Kapitän Wood von 1200 Tonnen

nach New -Orleäns wird auf guten , gekupferten amerikanischen Dreimastern
erpcdirt.

Die Anmeldungen in Mainz LL Mannheim müssen 9 » 10 Tage
vor der Abfahrt der Schiffe in Havre erfolgen.

Zu Akkords -Abschlüssen empfiehlt sich und giebt auf Anfragen auss Be¬
reitwilligste nähere Auskunft

Der Bezirks -Agent:
Heinr . Hutten.

Calw.
Gärtner Dom er im GewächSgar-

ten verkauft 3 '/? Morgen Haber auf
dem Halm im Anfstreich am

Samstag den 30 . d. M.
Nachmittags 1 Uhr

wozu die Liebhaber höflich Ungeladen
werden.

Calw.  Nächsten Sonntag sowie
die ganze Woche über sind frische Lau¬
genbrezeln zu haben bei

Heinrich Hahdt.
Calw.

CS ist noch eine Anzahl der Pre¬
digten und Reden , die von Herrn Hel¬
fer Stark nach der lczten Wassersnot !)
gehalten wurden sammt Beschreibung
des Unglücks bei den verehelichen Mit¬
gliedern deö Pfangemcinderaihs vor-
rätbig und können dieselben noch ange¬
kauft werden , che der Rest an andere
Orte versendet würde.

Calw.
Haaröl , Pommade , Fettglanzwichse

offen und in Schachteln , Tinte , Flic-
genwaffer ist billigst zu haben im Hause
der Wittwe Naschold in der Badgasse,
1 Stiege hoch.

Redakteur : Gustav RiviniuS.
Druck und Berlaq der RivmiuS 'schen Buch»

druckcrei in Vaiw.


	S 12 A 026_281
	S 12 A 026_282
	S 12 A 026_283
	S 12 A 026_284

